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Titel «Entwicklungsland Welt — Entwicklungsland Schweiz»
herausgegeben. (Besprechung im Aprilheft 1975.) Dieses Büchlein sagt mehr
und Wichtigeres aus als Umfragen, gerade weil Umfragen über die
komplexen Probleme der Entwicklungspolitik meist zu wenig
differenziert sind und wie bei der IDA-Abstimmung ein Ja oder ein Nein
oft inhaltlich entgegengesetzte Meinungen ausdrückt. B. Wicke

UN-Studie:

Das Pro-Kopf-Einkommen der Schwarzen

in Südafrika unter dem afrikanischen
Durchschnitt

Die Behauptung der Regierung in Pretoria, den Schwarzen gehe es in
Südafrika besser als in allen andern Ländern des Kontinents, ist nach
einer Studie der Vereinten Nationen unhaltbar. Mit 215 US-Dollar liegt
danach das Pro-Kopf-Einkommen der schwarzen Südafrikaner unter
dem afrikanischen Durchschnitt von 220 US-Dollar. Aus statistischen
Unterlagen, die aus den Jahren 1970 bis 1973 stammen, geht hervor,
daß Gabun, Angola, Elfenbeinküste, Sambia, Swaziland, Mauritius,
Kongo-Brazzaville, Liberia, Aequatorial-Guinea, Mozambique, Ghana,

Guinea-Bissau, Senegal und Mauretanien ein höheres Pro-Kopf-
Einkommen aufzuweisen hatten. Beim «Spitzenreiter» Gabun v/ar es
mit 828 US-Dollar fast viermal so hoch.

Die Autoren der Studie, Julian R. Friedman, Professor für
Politische Wissenschaft an der Universität von Syracuse (USA), und seine
Assistentin Diana Ellis weisen ferner darauf hin, daß die Bilanz in
Wirklichkeit für Südafrika noch ungünstiger aussieht. Da die
Verstädterung in diesem Land weiter fortgeschritten sei als in anderen
afrikanischen Staaten, sei das Pro-Kopf-Einkommen rein statistisch
relativ hoch, wobei aber die ebenfalls sehr hohen Lebenshaltungskosten

nicht berücksichtigt seien. In einem so hoch industrialisierten
Land müßte der allgemeine Lebensstandard nach Ansicht der
Wissenschafter im übrigen weit höher liegen, wenn der Wohlstand einigermaßen

gerecht verteilt würde. Das Pro-Kopf-Einkommen der Weißen
in Südafrika sei jedoch 15 bis 20 mal so hoch wie das der Schwarzen.

Ferner sind bei der Beurteilung des Lebensstandards und der
Lebensqualität der Schwarzen nach Ansicht der Wissenschafter auch
noch andere Faktoren wie Bildungsmöglichkeiten, Gesundheitssystem,
Wohnverhältnisse und Arbeitsmöglichkeiten sowie politische und
bürgerliche Rechte zu berücksichtigen. EPD 23. Febr. 1977
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